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---ACHTUNG: LÄUSE ---  ACHTUNG: LÄUSE --- 

 

Sehr geehrte Eltern,  

Kopflausbefall gehört zu den Meldepflichtigen Krankheiten. Ist ihr Kind betroffen, müssen die 
Eltern dies sofort der Klassenlehrkraft melden. Die Schule ist verpflichtet, die Eltern der übrigen 
Kinder anonym über den Kopflausbefall in der Klasse zu informieren. Ebenso muss das Sekretariat 
das Auftreten von Läusen in der Schule dem Gesundheitsamt melden.  

 

Ein Anzeichen für Läuse bei Ihrem Kind ist ein heftiger Juckreiz. Läuse 
machen nicht krank, sind aber auf andere Menschen übertragbar. 
Beim sorgfältigen Kämmen können krabbelnde Läuse auffallen. Die 
Eier (Nissen) der Läuse sind meist nur mit der Lupe zu erkennen. Sie 
kleben als feste dunkle Punkte am Haaransatz.  
 

 
Ist Ihr Kind betroffen, darf es nicht zur Schule gehen. Bitte lassen Sie sich in der Apotheke beraten 
und kaufen ein entsprechendes Mittel zur Behandlung gegen Läuse. Die Behandlung ist wie im 
Beipackzettel angegeben durchzuführen. Beachten Sie bitte auch die Empfehlungen des Robert-
Koch-Institutes (siehe Handzettel Tip doc Kopfläuse).   

→ Die erste Behandlung bleibt wirkungslos, wenn Sie die nachfolgenden Behandlungen oder 
ergänzende Maßnahmen nicht durchführen! 

Ergänzende Maßnahmen: 

- Kleidung, Handtücher und Bettwäsche wechseln und bei min. 60°C waschen. 
- Kämme, Haarbürsten, Haarspangen und –gummis in heißer Seifenlösung reinigen. 
- Nicht waschbare Sachen können eine Stunde im Backofen bei 45°C erhitzt werden.  
- Kopfbedeckungen, Schals und weitere Gegenstände, auf die Läuse gelangt sein sollen, 3 

Tage in einer Plastiktüte verpackt aufbewahren. 

Enge Kontaktpersonen des Kindes dürfen weiter in die Schule gehen. Sie müssen aber auf eventuellen 
Läusebefall untersucht werden. Es ist oft sinnvoll, dass die Eltern oder die Geschwister ebenfalls die 
Behandlung durchführen.   

 

Ich hoffe, dass ein Kopflausbefall an der Schule durch die Beachtung dieser Maßnahmen, Ihrer 
aktiven und sofortigen Mithilfe auf der Grundlage gegenseitiger Rücksichtnahme und Fürsorge 
schnell eingedämmt werden kann.  

Mit freundlichen Grüßen,  
 
Heide-Marie Bondong-Petlinski 
(Schulleiterin) 


